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Gliederung

Â Die Waldbrandgefährdung des Landes Brandenburg

Â Die bodengebundene Waldbrandbekämpfung

Â Die Waldbrandbekämpfung aus der Luft

Â Europäische Aspekte

Landesschule und

Technische Einrichtung

für Brand- und 

Katastrophenschutz

http://www.brandenburg.de/


Waldbrandvortrag  Herr Witthoff (LSTE)

Waldbrandgefährdung in Deutschland

Einteilung der 

Bundesrepublik Deutschland in Waldbrand-Risiko-Gebiete

Quelle: AID-Heft 1354/2001
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1.09 Mio ha

Waldfläche

im Land 

Brandenburg -

entspricht 37 % der 

Landesfläche
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Waldbrandgefährdung in Brandenburg

Waldbrand-

Gefahrenklassen

Gebiete mit

A1 = sehr hoher Waldbrandgefahr

A = hoher Waldbrandgefahr

B = mittlerer Waldbrandgefahr

C = geringer Waldbrandgefahr

Quelle: Gemeinsamer Runderlass MELF und MdI
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ÂA 1 Gebiete mit sehr hoher Waldbrandgefahr

44,1  %
ÂA 2 Gebiete mit hoher Waldbrandgefahr

52,0 %

ÂB Gebiete mit mittlerer Waldbrandgefahr

3,9 %
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Ursachen der Waldbrandgefährdung

Â Dispositionsfaktor Kiefer

Â Leicht brennbare Bodenvegetation

Â Trockenes Waldinnenklima

Â Tiefe Beastung

Â Klimatisch kontinental getönte Gebiete

Â mit teilweise heißen Sommern und 

Â wenigen Niederschlägen
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Spitzenstellung in Deutschland!

Waldbrände im Jahr 2009

Bundesrepublik Deutschland:

858 Waldbrände

ca. 756  ha

Land Brandenburg:

243 Waldbrände

ca. 87 ha

http://www.brandenburg.de/
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Waldeigentumsverhältnisse

Das Land Brandenburg mit seinen 1.028105haWaldflächen                                  

(Holzbodenfläche) gliedert sich nach Eigentumsarten wie folgt: 

45%

25%

12%

7%
7% 4%

Privatwald 471.998 ha

Landeswald 254.605 ha

Treuhandwald 120.535 ha

Körperschaftswald 70.392 ha

Bundeswald 66.927 ha

Sondervermögen 43.648 ha

Treuhandwald ðehemaliger volkseigener Wald, Verwaltung durch Bund

SondervermögenðWGT-Flächen, die durch das Land verwaltet werden

http://www.brandenburg.de/
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75%

2%

2%

1%

6%

4%

2% 4%

3%

1%

20%

Kiefer Lärche Fichte Sonst. Ndh Eiche Rotbuche

sonst. Hlbh Birke Roterle sonst. Wlbh

Baumartenverteilung (Stand 2001)
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Höchster Anteil an kampfmittelbelasteten Gebieten in Deutschland

Schwerpunktkreise:

Dahme-Spreewald, Teltow-Fläming,Märkisch-Oderland,

Oder-Spree, Spree-Neiße, u. a.

Rund 400.000 ha der gesamten Fläche gelten als noch belastet.

Ca. 5.300 ha Flächen wurden bisher von Kampfmitteln beräumt

Handwaffenmunition sind die häufigsten Ursachen für  

Waldbrände.

In jedem Jahr werden durch den staatlichen Munitionsbergungsdienst hunderte von Tonnen 

verschiedenster Kampfmittel (Spreng- und Brandbomben, Minen, Handgranaten, Raketen, 

Panzerfªuste, Kleinmunition,é) vernichtet.

http://www.brandenburg.de/
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Kampfmittel-

verdachtsflächen                        

im Land Brandenburg
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Waldbrandbekämpfung auf munitionsbelasteten Flächen

verlangt eine genaue Befolgung der 

Einsatzbefehle und Disziplin

stellt eine große Herausforderung für die 

Einsatzkräfte dar

teilweise ist eine Bekämpfung nur aus der 

Luft möglich.

http://www.brandenburg.de/
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Feuerwehren im Land Brandenburg

5 Berufsfeuerwehren

219 Feuerwehren

203 Freiwillige Feuerwehren                     

mit

1963 Ortsfeuerwehren

und

9 ständig besetzten Wachen 

11 Werkfeuerwehren

mit insgesamt ca. 48.800 

Einsatzkräften

219 Feuerwehren

http://www.brandenburg.de/
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Brandschutzeinheiten (BSE)

1

1
1 2

Pro Einheit:

2 X - LF 16-TS

6 X - LF 8

Gesamtstärke: 1 : 134

1
1

1

1
1

1
1

1

1

1

5 X - TLF

2 X - SW 2000

Einsätze u.a.:

Hochwasser 1997 & 2002, Waldbrände 2003, 

Reifenlagerbrand 2005

Im Land - 15 X

1993/94 aufgestellt

Einsatz bei Bekämpfung von 

Großschadenslagen, 

insbesondere von 

Großwaldbränden

Zusammensetzung aus Kräften 

und Mitteln der Feuerwehren 

der Landkreise

Überörtliche Kräfte bei Großschadenslagen insbesondere bei Großwaldbränden

http://www.brandenburg.de/
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Feuerwehreinsatzfahrzeuge 
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Beispiele:

Löschgruppenfahrzeug LF 10/6 Löschgruppenfahrzeug LF 20/16 

Tanklöschfahrzeug TLF 16/45 

http://www.brandenburg.de/
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Feuerwehreinsatzfahrzeuge 
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Beispiele:

Schlauchwagen SW 2000 

Tragkraftspritzenfahrzeug TSF 

Tragkraftspritzenfahrzeug TSF-W 

http://www.brandenburg.de/
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Beispiele:

W 50

LF 16 TS

Tanklöschfahrzeug TLF 20/40 

Feuerwehreinsatzfahrzeuge 

http://www.brandenburg.de/
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Kernkompetenzen des hochmobilen Unimog

4 Hitzeschutz für relevante elektrische, 

hydraulische und kraftstoffführende Leitungen

4 Große Böschungs- und Rampenwinkel

4 Hohe Bodenfreiheit

4 Extreme Verwindungsfähigkeit

4 Kompromissloser Allradantrieb und 

Differentialsperren

4 Hohe Traktion und Steigfähigkeit

4 Watfähigkeit bis 1,2 m

Extreme Geländegängigkeit
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Kompakte Abmessungen

Schmales, nach oben verjüngtes 

Fahrerhaus, ideal für Waldwege!
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Hitze- und Feuerschutz für Versorgungsleitungen

Hitzeschutz gem. EN 1846

4Schutz der relevanten elektrischen-, 
pneumatischen- und Kraftstoffleitungen
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Unimog tirecontrol®-integrierte Reifendruck-Regelanlage

4 kleine Aufstandsflächen

4 großer Bodendruck

4 geringe Selbstreinigung

4 Gefahr des Festfahrens

hoher 

Luftdruck

niedriger 

Luftdruck

ü große Aufstandsflächen

ü niedriger Bodendruck

ü hohe Selbstreinigung

ü hohe Zugkraft 
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Rampen- und Böschungswinkel

4 Große Böschungs- und Rampenwinkel 
durch kurze Rahmenüberhänge vorne 
und hinten

4 Durch den niedrigen Fahrzeug-
schwerpunkt sind hohe Steigungs-
und Kippwinkel möglich 

Hohe Anpassung des Fahrzeugs im 

Gelände mit großen Steigungen und 

Unebenheiten
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Waldbrandbekämpfung aus der Luft 

(Allgemeine Aspekte)
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Á Die Waldbrandbekämpfung aus der Luft dient als unterstützende 

Maßnahme für die bodengebundene Waldbrandbekämpfung.

Á Zum Einsatz kommen neben Tragflächenflugzeugen maßgeblich 

Hubschrauber mit Außenlastbehältern

Á In enger Kooperation mit der Bundespolizei (Fliegerstaffel Ost) 

und der Bundeswehr kommen

- Außenlastfaltbehälter (Bambi Buckets)

- Außenlastbehälter (LAB = Löschwasseraußenlastbehälter) zum 

Einsatz

Á Ein im Jahr 2004 beschaffter FIRE FLEX TANK (Wasserbehälter mit 36.320 Liter Wasseraufnahme-

vermögen) unterstützt die Hubschrauberbesatzungen und bodengebundenen Einsatzkräfte bei der 

Waldbrandbekämpfung.

Á Auf munitionsbelasteten Flächen (400.000 ha im Land BB) stellt die Waldbrandbekämpfung aus der 

Luft oft die einzigste Möglichkeit der Bekämpfung des Feuers dar.

http://www.brandenburg.de/
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Löschwasseraußenlast-

behälter LAB 5000

Im Land Brandenburg kommen  folgende technische Einsatzmittel für die  

Waldbrandbekämpfung aus der Luft mittels Hubschraubern zum Einsatz:

Waldbrandbekämpfung aus der Luft

Anzahl der Behälter im Land BB:4 Stück LAB 5000 mit  Füllstandsbegrenzung

Nennfassungsvermögen:5000 Liter Wasser (bei Füllmengenbegrenzung: 800 ï5000L / 
variabel einstellbar)

Behältersteuerung: über Steuerblock mit Pressluft in 300 bar / 6 Liter Stahlflaschen

Transport: über Zugfahrzeug mit Transportanhänger

für Hubschraubertypen:CH 53, bedingt für MI-8 und Puma
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Anzahl der Behälter:

1 Bambi Bucket mit 1554 l Wasseraufnahmekapazität                                                                            

1 Bambi Bucket mit 1961 l Wasseraufnahmekapazität 

Leergewicht / maximales Gewicht:

76kg / 1667 kg  ;  85 kg / 2085 kg

Tragseil / Steuerungsseil:

Kombination von Last- und Steuerungsseil in 

verschiedenen Längen 

Transport:

wird im Hubschrauber zur Einsatzstelle  transportiert

Löschwasseraußenlastfaltbehälter 

( Bambi Bucket )
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Transportabler Wasserbehälter 

( Fire Flex Tank )

Kapazität:        36.320 Liter Wasseraufnahmevermögen

Packmaß:          81 cm x 81 cm x 137 cm

Gewicht:              91 kg

Gesamtdurchmesser: 600 cm

Wasserentnahmeöffnung: 370 cm

Höhe (gefüllt):   200 cm

Transport:       lässt sich in einer Packtasche mit dem Hubschrauber verlasten 

bzw. zur Einsatzstelle transportieren

Anschlussmöglichkeiten/Auslassöffnungen:              

4 (davon 2 Anschlüsse mit 75 mm Stortzanschlüssen ïB - )
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Der Hubschrauber vom Typ AS 332 SUPER PUMA wird gestellt von der 

Bundespolizei-Fliegerstaffel Ost des Bundespolizeipräsidiums Ost

Geflogen vom:

- Pilot

- Flugtechniker

- Operator (Helicopter Hoist Operator)

Bisher durchgeführte Einsätze:

Auslandeinsätze

2000 Katastrophenhilfe Mosambik

2003Feuerlöscheinsatz Portugal und

2005Feuerlöscheinsatz Portugal

Hubschrauber  PUMA

(Bundespolizei)

Landesschule und

Technische Einrichtung

für Brand- und 

Katastrophenschutz

http://www.brandenburg.de/

